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Extrablatt
Crfolgreicher Angriff

in den Argonnen

Ueber 2000 Franzoſen gefangen
W T Großes Hauptquartier 9 Sep

tember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Argonnen brachen geſtern nordöſtlich

von Vienne le Chateau unſere Württemberger und Loth

ringer Regimenter zum Angriff vor Die durch die Ar
tillerie vortrefflich unterſtützte ſtürmende Jnfanterie
ſetzte ſich auf einer Frontbreite von über 2 Kilometer
und einer Tiefe von 300 bis 500 Meter in den Beſitz
der feindlichen Stellungen und mehrerer Stützpunkte
darunter des von den Franzoſen vielgenannten Werkes

Marie Thérèſe 30 Offiziere 1999 Mann wurden ge
fangen genommen 48 Maſchinengewehre 54 Minen

werfer eine Revolverkanone erbeutet
Während der Nacht von vorgeſtern zu geſtern wurden

in London die Docks ſowie die ſonſtigen Hafenanlagen
und deren Umgebung ausgiebig mit Speng und Brand

bomben belegt Die Wirkung war recht befriedigend
Unſere Luftſchiffe ſind trotz heftigſter Beſchießung ohne

jeden Schaden zurückgekehrt

Deutſche Flugzeuggeſchwader griffen Nancy an

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Von der Oſtſee bis öſtlich von Olita keine weſent

liche Veränderung

Zwiſchen Jeziory und dem Njemen wehrt ſich der
Gegner hartnäckig Unſere Trupen nähern ſich Skidel
Südlich des Njemen entzog ſich der Feind der Nieder
lage durch Rückzug hinter die Zelwianka auf dem Weſt
ufer halten nur noch Nachhuten

Die Heeresgruppe machte 3550 Gefangene und
erbeutete 10 Maſchinengewehre

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leo

pold von Bayern Auch hier iſt die Zelwianka an den
meiſten Stellen unter Kämpfen mit feindlichen Nach
huten erreicht Südlich von Rozang iſt der Uebergang
über die Rozanka erzwungen Oeſterreichiſch ungariſche

Truppen gehen weiter durch den Wald nordöſtlich von
Sielec vor

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls von Macken

jen Bei Chomsk iſt das Nordufer der Jaſiolda ge
wonnen Durch unſer Vorgehen nach Norden gezwungen

räumte der Gegner ſeine Stellungen bei Bereza Kar
tuska

Zwiſchen dem Sprorowskie See und dem Dnjepr
Bug Kanal haben wir weiter Boden gewonnen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Der ſüdlich von Oſtrow über den Sereth vorgedrun

gene Feind iſt auf ſeinem Nordflügel zurückgeworfen
Oberſte Heeresleitung
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